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weiteste deutscbe Universitätsstadt, an der Nündung des Kecksrtdales in die

Rbeinebsne, überragt von der vsltbsrübmten 8cklossruins, als landscbaktlicb
scbönste 8tadt Veutscdlands anerkannt . Vas Klima, namentlicb aucb im lVinter,
eines der mildesten Büddeutscklands; vorsüglicbss tzusllvasser.

Bferdedabn durcb die gsnss 8tadt , elegante Vroscbken auf mebreren Blätsen.
waldlose bequeme 8pasiergänge in der Kbens , vis in dem bis sur 8tadt rsicden-
dsn IVald . Lergbsbn aus 8oblo8s und Nolksnkur, Vokalbaknen in das Keckar-
tkal und an dis Bsrgstrasse mit ibrsn romantiseben Burgruinen. Kisenbsbn-
bnotenpunkt in Nitts der 8tädts Nanubeim, Alains , Frankfurt , Karlsrube, 8tutt-
gart , IVürsburg etc .

VortrsiklicbeVnterricbts- und Krsiebungs-^ nstalten, ssblreicke vissenscbaft-
liebe und populäre Vorträge. Reick ausgestattete Veseballs im Nuseum. Kross -
artige Bniversitäts-Libliotbsk . Luk dem 8cblosse böcbst aosiebende und be-
ledrsnds .-Vltsrtümsrsammlung.

Karnison. Kutes 8tadttdsater (8ekauspiel u . Oper) . Im 8omwer täglioks Kon-
serts des städtisoben Orebesters in der Lcblossvirtscbaft und im 8tadtgarten . Im
lVinter anerkannt susgeseicknste 8^mpbonie-Konserte unter Nitvirkung erster
Bolistsn . Bälle , Lcblossbelsucbtungen.

Kelegondoit sur dagd und Kiscberei. Ruder-Klubs, 8cbIittsckub-KIub , Vavn-
Bennis- Kesellscbakten . 8cbviwm- und Badeanstalten am Keckar. Dampfbäder
und varme Bäder aller Vrt.

lieber fünksig vorsüglicbe, sum Veil bockbsrübmte, berste . Vusgeseiebnsts
Kliniken unter Leitung erster wedisiniscber Krossen.

Nietvobnungen aller ^rrt su wässigsn kreisen . — Vielfacbe Kelegenbeit sur
Krverbuog sebön gelegener und billiger IVobnkäuser. Bnentgeltlicber IVoboungs -
nackveis im lVobnuogsbureau des Keweinnütsigen Vereins. Kngliscbs Kolonie
(engliscbe Kapelle) !

^ usgeseicbnete Botels und Bensiooen ersten und svsiten Ranges.

LslisuswüräiAksitsll äsr Ltaät .
Kircben ;

Beiliggsistkirobs , grossartigsr, spätgotbiseber Ballenbau Kaiser Ruxreebts
mit Krabdenkmal, den Kaiser und seine Kemablin Klissdetd von Boken-
sollern darstellend.

8t . ketorskircbe , gotkisob, restauriert , mit vielen bistoriscb interessanten
krabdenkmälern.

desuitenkircbs , grossartiger Lau aus dem vorigen dabrbundert , kunstvoll
restauriert .

8 ^ nagoge , neuer Bau.
(Bnglisn kburcb , Block 46 , Korner ok 8cbissstborstr .) .

lVeltlivke Kebäude:
Kastbok sum Ritter (am Narkt ) , ältestes Kebäude der 8tadt in reicbem

8pätrenaissancest^I.
Bniversitätssula (am Vudvigsplatr) . praektvoll restauriert .
Krosser 8aal im Ratbaus , 1890 vollendet; reicbsts Renaissance mit lVsnd-

gemälden .
Die alte Keckarbrücks (1788) mit den 8tandbildern des Kurfürsten Karl

Bbsodor und der Ninerva.
ver 8cblacbt - und Viebkof an der Lsrgbeimerstrssse.
Vas neue Kxmn asiumsgebäude .

Denkmäler :
Kürst Bismarck , Narwordüsts im Lismarckgarteo.
Kürst lVreds (in der sogen . Anlage ) , 8ronce-8tandbild.
Karl Nets , kründer der kreiv. Keuervebren, Lroocs-Büste (am Klingentbor).
d. V . v. 8cbekfel , Lronce-8tandbild auf der Lcblossgartenterrasse.
Karl Kottkried Kadler , pfälser vicbter , Lroncsbüsts auf scbvsd . Krauit io

der Veopoldstrasse.
Reiterstandbild für Kaiser lVilbslm I . »uk dem Ludvigsplats.
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Sammlungen :

Universitäts - Lid liotbek : Xusstollung alter Ilanäsebrilton mit Niniaturen
unä anäsror Llerkwüräigkoiten, insdesonäero clor grossen sogen . LI an esso -
seben NinnesänFsr - Ranäsebiilt ; geöffnet von ! 0—12 unä 2—5 Ilbr .

Xrebäologisebo Sammlung clor Universität (am Iniäwigsplat?) , O^psabgüsso
naeb clen berübmtesten Antiken , Katalog von kroksssor von Ilubn ; geöffnet
Mttwoeb , Samstag »nä Sonntag von 11—1 Ilbr , ru ancisrvo Reiten Xn-
meläung bei äem Hausmeister.

öotaniseber Oarton clor Universität (Lergboimsrstrasso 58) mit Oewäebs -
bausern , clen ganzen lag offen, belobrenäer ^ Rübrer" von 6od . Ilolrat Lütter .

IVegen clor übrigen oaturwissonsebaltlieben llniversitäts -Sammlungenunä
Instituts wonäo man sieb clnreb ilio Hausmeister an clis betr. Oirektoren.

6rossb . Sternwarte (Königstubl) geöffnet )säen I'reitag von 3—5 Ilbr .
Rermansnts Oemäläe - Xusstellung äes Kunstversins im stäätiscken Saalbau

(Ruäwigsplatr) am Sonntag unä Klittwoeb von 11 — 1 unä 2—4 Ilbr .
Stäätiscko Kunst - unä Xltortümsrsammlung s . u . 0 . 1. 3.

L . I'ür DrliolmiA unä IlotsrliÄltrlüA .
Stäätisober Saalbau (Ruäwigsplstr!) mit roick ausgostattetem Rsserimmer

äos Uuseuws.
Rarmonie - Oesellsobalt (Rauptstrasso Kr. 110) .

In bsiäsn Oessilsebaltsn können Rrsmäs äureb Liitglieäsr eingekübrt ,
länger sieb aulbaltenäe Rromäs als Nonatsmitglieäor ausgenommen weräon .Ilübsebe Liergärten unä sonstige Lierlolcalo mit Restauration, Oale's unä Kon -
äitorsien in allen leilen äor Staät .

IVegen äor tägiieben Konzerte im Stsätgarton unä aul äem Sobloss ,lboator ete . wirä auk äie Xnkünäigungen verwiesen .
6 . Losonäsrs «mxkslilsllsivsrts 8xL2:i6rALNA6 .

I. In cler Xäbe äer Staät .
1 . Xniage (Reopvlästrasse) mit rablreicbev Rubebäniren ete . von äor Retors-

lcirebe bis rium Rauxtbabnbok; unterwegs Ravillon (Rremäenlübrer ) mit
Xnsiekteu unä Harten äor Rmgsgenä, Kotiren unä metsorologisckvn Instru¬
menten , äann in äor Mbs äes Rabnbols Stsätgarton mit Restauration.
Von dior äureb äie Sopbionstrasse, äie Untere Keckarstrasss unä äen neu
erbauten Koekarstaäsn naeb äer alten Keckarbrüeke.

2 6ang über äie neue Lrüelcs naeb äem Staätteil Kouenbeim rum kkilo -
soxbenwog (balke Höbe äos Roiligsnberges) , äureb äie Rirscbgasse abwärts
unä über äie alte Lrüelco Zurück . Rülle woebsolnäer böebst maleriscksr
Raväsebaltsbiläsr , unentbebriiebs Rrgänrung äer Xussiebten von Sebioss unä
Nolkonkur.

3 . Seblossruinon . Klan Kaule eine kleine Rssebrsibuvg oäor am besten äie
mit Subvention äer Staät borausgogebeno Sebrilt ^ Roiäslberg unä llm -

^ gekung " von Rrokessor Karl RIatk , um äie kraebtbautsn gebörig ru ver-
stobeo . Im Seblossbok Rüdror rum Inneren unä äem grossen lass . Sebvnsts
Xussiebtspunkte: Stüekgsrten, Xltan unä (bauvtsäeblieb) grosse Oartenterrasse.Im Otto Ileioriobsbau (vorübergebenä) : Stäätisebe Kunst - unä
Xltortümorsammlung , Rilänisse vieler lür Reiäelberg unä äie Rkalü merk¬
würdiger Rersonsn (u. X . Rerkso, von äsm berübmtsn Xärian van äer VVsrff) ,alte Xbbilänngen von Sebioss unä Staät , unä ein kunstvolles Korkmoäell äes
Seblossos , Relief äor Hingegen «! , alte IVaffen , Nünren unä grosso Sammlung von
Rrankentbaler korrellan ete . ete . Rrklärenäss Vvrxsicbuisvon X . Xlaxs 80 RIg.Rintritt 40 RIg ., bei mobrersn kersonon insbosonäere Sebulsn Rrmässigung bis
ru 10 RIg.

IVogo rum Sebioss :
a . Orabtsoilbabn von äer Awingsrstrasse binter äem Koromarkt, am Rrinr

Rar! unä Xäler.
b . Reue Seblossstrasse mit weebselnäen Xussiebten, vom Labnbol äureb äie

Xnlage oäor vom Kornmarkt aus ru erreicben.4 . e . Sebattige Russwege : Rurgweg am Kornmarkt unä (sebr emploblenswort )7wei Russwego am Rriosenborg , Station äor RIoräsdakn.Nolkenkur . (Xul äor Stelle äor im -labre 1537 äureb Llitrseblag verstörten
Ilobenstaulenburg). Lorübmte Xussiebt. IVege äabin :
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a . Vom 8ebloss aus mit der Diabtssilbabn , aucb Dabr- und Russwege .
k . Vom Rabnbokdureb dis Xnlage und das Rlingenteieb (»n der Retsrskirebe )

und dann binab rum 8ekloss .
5 . Lindenbäusebsn : eine Viertelstunde van äer Molkenkur, ebener 77'eg ;

grossartigs Xussiebt auk 8cbloss , 8tadt »nä Oegsnd ; unterbalb desselben 6e -
denkstein lür die verewigte Raiserin I'llisabstb von Oesterreieb am Rlisa -
betbenwvg ; oberbalb des Rindonbäusebens , in »eilt Minuten ru erreieben, oder
aucb direkt von der Molksnkur aus

6 . Rismarekböke mit Xussiebtsturm ; äboliobs Xussiebt und rugleieb seböner
Blick in das Xeekartbal . Von da weiter uni scbönen Waldwegen rum Robl -
bok und Rönigstubl .

7 . 77' alksl >runn 0 n : Restauration in küblsr 8cblucbt . 8edüns ebene 8trasss
dsbin vom 8eblv88, 8cblossbotsl und Hotel Bellevue uns ; unterwegs Veukels -
kanrel mit romautisebem Bliek aus das Xeckartkal . Werner : Im 8cbatten
auk sussicbtsreiebem , bequemem Wege — Xugang Hotel Bellevue gegenüber —
dured den 77nid.

8 . Rriedkok mit vielen interessanten Denkmälern (Oervinus, Räusser , Mitter-
maier, Bluntscbli n . X .) , mit sebenswerter Deuerbestattungsanstalt io Dorm eines
antiken Vvmpels, eins /̂» 8tunds vom Labndok am Runde der Rbsne (Bkerdebabn).

9 . 8 ps )' sr 0 rsb 0 k, sobr beliebter Xusllug des Heidelberger Bublikums , um Wald¬
rand , eine Kleins bulbs 8tunds vom Driedbok, aber suob vom Rlingenteieb
aus, entweder über den 8uttel des Berges (8prungböbs ) oder auf sebattigsm
Rabrwog an der Ranrel (Riesen 8tein ) und dem Rondell (Xussiedtspunkte )
vorbei ru erreicben. Von der 8pruogböbs rum Kais b erg mit I'urm , einem
der berrlicbstsn Xussiedtspunkte der Umgegend . Rine Viertelstunde weiter
der Bierbeldsrkok .

10 . Rür Bewegung in (iebirgs - und Waldlukt obne 8teigung ksnn dis Lenütrung
der Dradtseilbadn bis rur Nolkenkur bestens emxkoblsn werden, insbeson¬
dere der bequeme Weg von der 8tution an bis rum Relssnmser (eins
8tunde ) und von du abwärts bis rur 8tstion der Reekarbabn oder dem Wolks-
brunnen.

H . Kriisseie 8pariergä »ge.
( Meistens mit Lenutrung der Lergbubv , 8t » utseisenbubn und der

Dokaldabnen .)
1 . Der 8tudtwuld , 5000 Morgen, erstreckt sieb auf dem linken Xsekar -

utsr auswärts bis rum Rümmelbucber Ilok und Andererseits bis in dis Rüde von
Robrbuek, rublrsiebe gute Duss- und Rabrwsge , 7Vegweiser, Rubsdsnke und
8edutrbüttsn . Darin liegen :

a. Der Rönigstubl mit 27 Meter bobsm Vurm, böobster Xussiebtspuvktder Umgegend , namentlieb über dis Rbsinebsns von Worms lös 8trass -
burg, von der 8tadt ans mit Wagen in einer 8tunde, von der Molkenkur
aus aus vortrektiicbem Russpkad in 40 Min. ru erreieben . Restauration .In der Rübe dis Krossberrogliebe 8ternwarte .

b. Der Robldok mit der alten Wirtsokakt und dem neuen Hotel , 8ommer-
sriscbe ersten Ranges , 1600 Russ (480 m) boeb . 8obattiger Rabrwegüber dis drei Rieben bin , über den boklen Rästenbanm rurüek.

c . Der Rümmelbaeber Ilok bei Xseksrgsmünd , Ztation der Rokalbabn,oder von der Ilauptstation 8cblierb »cb aus einem im boben 8ommsr be¬
sonders empkeblsnswsrten Russweg ru erreieben. 8cböns Rückwege über
Rönigstubl und Roblbos.

d . 8ebattigo Dusswegs naeb Xeckargsmünd (siede unter 5) und Rammentbal.
2 . Derganr bewaldeteIleiligenberg (ebemals Xeuenbeimer Kemeindswald

mit etwa 550 Morgen ) auk dem rscbteo Xeckaruker, entweder von Reuenbeim aus
oder dureb dis „Birsebgasse " (8tudentsnpaukplatr ) ru erreieben. Xus dem Vor-
bergo gegen das Xsckartbal Xussiebtsturm mit ausgvdtzbnter Vogelperspektiveauk 8tadt , 8ebloss , Reeksrtdal und Rdeno.

Xuk dem Ilauptgipsel interessante Rests der uralten Rlosterkircbo rum
bl . Micbael, von da abwärts dureb das idvllisebs 8iebenmüklsntbal naeb Iland-
sebnbsdsim , oder über die Xollstockkütte (reirender Blick auk 8tadt und 8ebloss !)und dureb die Ilirsebgssss rurüek.

3 . 8tiktsmüble und Xiegelbaussn , beliebte Xustlugsorte am bleekar-
nker. Von da scböns 8pariergänge in das Mausbaebtirai oder naeb 8ebönau .Däbre rwiscben Xiegelbausen und der gegenüber liegenden Risenbakustation 8eklier -
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bued. ^ uk dem Wuldvogs dubin der „
'Wilokenssels "

, derrlicdor ^ ussiedtspunkt.'Weiter öden un der Küblsrsvriese Noltkskütte .
4. Weisser stein . Entweder über Lundsodubsdeim dured dus Nüdl-

tdul und dis sieben Wegs oder dured dis Ilirsedgusse, ^ ollstook , Loldermunns-
Liede üum Vussiodtsturm . Lmfusssnds Lern- und Rundsiedl, scdtzne 'tVsge
dinub un die Lergstrusse nued Oossendelm und sedrissdsim und ins Oebirgo
dured den Krousgrund nued Leterstdul oder weiter nued kleiligkreû stsinuok im
steinucktkul.

5 . Reekurgemünd , mulerised um Kiniluss der KIssvr in den Reekur ge¬
legenes stüdtcden mit unmutiger Ilmgedung. (Nenners grieedisede Weinstube).
Von du nued dem burgonreicden Roekursteinued , entweder über Oilsbsrg
oder uuk dem reodten Reedurufer über RIoiugomünd in dulker Rergesdöde uuk
prüodtigsm Wege dured den Wald un den Burgen vorbei num stüdtedsn .

6 . 8 o. i, riosdvim , un der Lergstrusse, mit Ruine strudlenburg (Restuu-
rution) und Oelberg , freie und grossurtigs Vussiedt über die Kbene ; mittelst der
Lokulbudn.

7 . Kd Ingen (Lokulbudn) mit grossem Liergurten und sodönsm LIiek uuk
die Lergstrusse.

8 . sodivot ^ ingon , stution der 8eidelbsrg -8pe) ersr Rudn . Lerüdmter
Ourten L lu Verssilles mit Wusserkünsten, Vempsln , stutuen , Kunstruinen, No-
sedss ete . Vuk den Vriedküken Oenkmülsr dos Oiodters Hebel und Raturkorsedors
sokiwper.

9 . Reimen (grosses Oementverk) un der elektr. strsssenbsdn Ilsidelberg-
Wieslocd.

O . ^LA68-^.U8ÜÜA6 voll UsiäolksrA unä riurüelr .
1 . Ruod Woindsim , Lurg Windeek und undorn Runkten. Nuin-Rsekur-

budn oder strusssnbudn.
2 . 4̂n dis Lergstrusse nued Leppsndeim mit Ruine, ^ uerbued

mit Ruine, Neiibvkus, Kolsenmeer , Riesensüuls, dünn über dugenkeim Zurück ,
ullontbulbon die kerrliodsten I .uuluvuldungon .

3 . Reekuruukivürts nued Kborbuok , von sodön bsrvuldetsn Löben lieb-
liod umsüumtes , kreundliedos stüdteksn . Rurtis nued dom Kutrsnb uoksl .

Ilirsoddorn , sckön gelegen mit Lurg, gotkiscker Kircds, Krsokdeimer
Kupelle ete.

Kvingsnberg mit vodl erdultener Lurg, Eigentum des Orossdsrnogs, ein
-luvel mittelulterlicder Lekestigungskunst. (^ ukontkult in Kberbued ) .

Ninnoburg bei Reokurgsruod, grosse Ruins im (liebten Wulde.
Lornderg , bei Reekurrimmvrn, einst Lieblingsuukentdult des 6 »tn von

korlicdingsv, mitAltertümern. Ilorrlicds Vussiodtüber dus Reekurtdulbis Wimpfen .
Wimpfen um öerg , nued Heidelberg sedönsts Vussiedt um Rsekur,

ultertümlied, mit interossunten Kiroden ete . ; im VkuI die stiktskiroke, eins der
merkwürdigsten Xireden süddeutscdlsnds , in krüdgotdisedem krunrösisodem 8tvl.

4. Krbsod mit döedst interessunter Vltertümersummlung, Niedelstudt ,
sltes stüdtodsn , Xirode mit prLedtigen Lsnkmülern.

5 . Wuldlsiningen , kürstliod Leiningen' seke » -lugdsedloss, eins Niniutur-
nucdbildung des sedlossos rin Windsor. Von stution Kuilducd dured den uus-
gedednten Wildpurk über Krnsttdul bequem ru erreieden.

6 . Nuulbronn über Lru odsul , grösstes und bvstsrdultenss Oister -
xivnser -KIoster süddontsedlunds, grosser Komplex von kiredlieden, klösterliedeu
und Anderen Oebäudsn sus romÄniscdsr und gotdisodor ^ eit.

7 . 8pover (öubu über sodwstningen) . Orossurtigster romuuisedor Kuiser -
dom von König Ludwig uuk dus pruodtvollsts rsstunrisrt , mit Rudolf von Lubs-
burgs Orubmul . Orosse sumwiung römiseder Altertümer.

8 . Xnnvei >sr V d u I (über 8po )'«r oder Ludwigsduken ) mit den gewaltigen
Ruinen derKuiserburg Rrikels , dünn derNudenburg (Ksedbuvdsr sedloss )
nnvergleicdlicde Xussiebt einerseits nued der Rkeinebens und bis Heidelberg,
undererseits in dus felsige Vogssengsbirge; dünn Humbueder sekloss und
Lürkdsiw mit den Ruinen der Xktei Limburg , der Lurtonburg und xross-
srtigom ultgsrmunisedsn Ringw ui I (Veukelsmuner ) ; Kdenkoben (8isges- und
Rrisdensdeukmul der kkuls , Kgl . Villu Ludwigsdöde, 8edünnel ) .

9 . Worms mit einem der intsrossunteston und grossurtigsten romuniseden
Lome (Ribolnngen) ; ferner dem derrliodsn Lutderdsnkmul ; dem bsrüdmton
Lexl'sodsn Ourten und einer grossen sumwlung römiseder Altertümer in der
kuuluskirede. _ ,
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Chronologische Zusammenstellung
wichtiger Srgebenheiten und Ereignisse in der Stadt Heidelberg .

Uugesiihr 60 —260 . bestand hier auf dem Boden des Stadtteils Neuenheim und des
Bergheimer Bauviertels eine „ Römische Niederlassung " .781 . Erste Erwähnung des Dorfes Bergheim in einer Urkunde des
Klosters Lorsch.

1196 . Erste urkundliche Erwähnung der Stadt Heidelberg .
1217 . Aelteste Nachricht von einer Fähre über den Neckar.
1225 . Erste urkundliche Erwähnung „ der oberen Burg " auf dein Molkeu -

kurhügel .
1289 . Urkundliche Erwähnung der ältesten Hciliqgeistkirche .1303 . Erste urkundliche Erwähnung der „ beiden Burgen " zu Heidelberg .1374 . Gründung der Hofapotheke .

25 . Juli 1384 . König Wenzel hält einen großen Reichstag in Heidelberg ab , umdem drohenden Ausbruch von Feindseligkeiten zwischen den Fürstenund Herren einerseits und den Städten andererseits vorzubeugen .18 . Oktbr . 1386 . Gründung der Universität durch Kurfürst Ruprecht I .1392 . Vereinigung des Dorfes Bergheim mit der Stadt Heidelberg durch
Kurfürst Ruprecht II .

1396 . Leichenfeier des I . Rektors der Universität , Marsilius von Jnghen ,in dem neuerbauten Chor der Heiliggeistkirche ; seine Beisetzungin der Peterskirche .
1415 . Papst Johannes XXIII . Gefangener aus dem Schlosse unter Kurfürst

Ludwig III .
30 . Juni 1462 . Kurfürst Friedrich der Siegreiche siegt bei Seckenheim .1470 . Zerstörung der Neckarbrücke durch einen Eisgang .1485 . Erscheint das erste in Heidelberg gedruckte Buch .16 . März 1485 . Grundsteinlegung zur neuen St . Peterskirche unter Kurfürst Philipp .1487 . Verkauf der Kramläden und Plätze zwischen den Pfeilern der

Heiliggcistkirchc von der Universität an die Stadt .26 . April 1518 . Martin Luther verteidigt im Augustinerkloster vor einer großen Ver¬
sammlung 40 Thesen .

1524 . Vollendung d . Ludwigsbaues auf dem Schloß unter Kurf . Ludwig V .1533 . Vollendung d . dicken Turmes auf dem Schlosse unter Kurf . Ludwig V .5 .April 1537 . Zerstörung d. oberen Burg auf d . jetzigen Molkenkur durch Blitzstrahl .3 . Jan . 1546 . Erster Protest . Gottesdienst i . d . Heiliggeistkirche unter Kurf . Friedrich II .1550 . Ausbau des achteckigen Turmes durch Kurfürst Friedrich II .1556 . Einführung d . Reformation in der Pfalz durch Kurf . Otto Heinrich .1557 — 1569 . Erbauung , aber nicht Vollendung des Otto -Heinrich -Baues aufdem Schloß durch Kurfürst Otto Heinrich .1591 . Erbauung des ersten Großen Fasses unter Kurfürst Johann Kasimir .1592 . Erbauung des heutigen Gasthofes „ Zum Ritter St . Georg " durchden Hugenotten dlmrlss Leiter .
1601 — 1606 . Erbauung des Friedrichsbaues unter Kurf . Friedrich IV .1612 . Vollendung des Englischen Baues unter Kurfürst Friedrich V .1616 — 1620 . Anlegung des Schloßgartens , insbesondere der großen Schloß¬terrasse durch 8alvmou äe Laus unter Kurfürst Friedrich V .16 . Sept . 1622 . Erstürmung der Stadt durch die bayerischen Truppen unter Tilly .15 . Febr . 1623 . Wegführung der Universitäts - Bibliothek nach Rom .15 . Mai 1633 . Einnahme d . Stadt durch d . schwed . Truppen unter Oberst Abel Moda .3 . Dezbr . 1634 . Einnahme der Stadt durch die kaiserl . Truppen unter Graf Gallas .18 . April 1659 . Grundsteinlegung zur Providenzkirche unter Kurfürst Karl Ludwig .1662 . Erster lutherischer Gottesdienst in der Providenzkirche .1664 . Erbauung des zweiten Großen Fasses unter Kurfürst Karl Ludwig .24 . Oktbr . 1688 . Uebergabe der Stadt an die Franzosen unter Marschall vuras .2 . März 1689 . Zerstörung des Schlosses , der Neckarbrücke und eines Teiles der Stadt

durch die Franzosen unter iVlelao.22 . Mai 1693 . Zerstörung der ganzen Stadt und des Schlosses durch die Franzosen .1701 . Grundsteinlegung zu dem jetzigen Rathaus unter Kurf . Joh . Wilhelm .Juli —Dez . 1702 . Aufenthalt der Römischen Königin , späteren Kaiserin , WilhelmineAmalie , während ihr Gemahl Joseph I . Landau belagerte .



XXI
1702 . Anlage des Judenkirchhofes im Klingenteich .
1703 . Grundsteinlegung zu dem Jesuiten - Kollegium (jetzt Dekanei und

Ober - Realschule ) unter Kursürst Johann Wilhelm .
1705 . Errichtung einer Scheidcmauer in der Heiliggeistkirche zwischen

Chor und Schiff unter Kurfürst Johann Wilhelm .
1709 . Wiederherstellung der Neckarbrücke unter Kurfürst Johann Wilhelm .
1709 . Grundsteinlegung zu der Jesuitenkirche unter Kurf . Johann Wilhelm .
1712 . Grundsteinleg . z. d . neuen Universit .-Gebäude unter Kurf . Joh . Wilhelm .
1714 . Erbauung des Bürgerspitales (jetzt Frauen -Armenhauses ) und der St .

Anna -Kapelle unter Kurfürst Johann Wilhelm .
1715 — 17 . Erbauung der heutigen Universitäts -Bibliothek als kathol . Gym¬

nasiums unter Kurfürst Johann Wilhelm .
4 . Sept . 1719 . Kurf . Karl Philipp nimmt den Reformierten das Schiff der Heilig¬

geistkirche gewaltsam weg . Abbruch der Scheidemauer .
12 . April 1720 . Verlegung der Residenz von Heidelberg nach Mannheim durch Kur¬

fürst Karl Philipp .
19 . April 1720 . Nach Wiederaufrichtung der Scheidemauer Besitznahme des Schiffes

der Heiliggeistkirche durch die Reformierten .
1730 . Erbauung des Karlschcn Konvikts (jetzt Breitwieser ) amKIingcnthor .

August 1735 . Hauptquartier des Prinzen Eugen in Heidelberg .
1750 . Vollendung des Baues der Jesuitenkirche unter Kurf . Karl Theodor .
1750 . Erbauung des neuen Jefuiten -Kollegiums (Kaserne ) .
1751 . Erbauung des Mannheimer Thores unter Kurfürst Karl Theodor .
1751 . Erbauung des heutigen Großen Fasses unter Kurfürst Karl Theodor .

24 . Juni 1764 . Einäscherung der Renaissanccpaläste des Schlosses durch einen
Blitzstrahl .

2 . Oktbr . 1775 . Grundsteinlegung zum Karlsthor durch Kurfürst Karl Theodor .
27 . Febr . 1784 . Zerstörung der hölzernen Neckarbrücke durch einen Eisgang .

1786 — 1788 . Erbauung der heutigen steinernen Neckarbrücke.
1795 . Einführung der ersten Straßenbeleuchtung in der Stadt .
1799 . 8 . März bis 18 . Mai , u . 25 . Aug . bis 13 . Scptbr . Französische Besatzung .

16 . Oktbr . 1799 . Sturm der Franzosen auf die von den Oesterreichern verteidigte
Neckarbrücke .

13 . Mai 1803 . Karl Friedrich erläßt das Organisationsedikt über die wissenschaft¬
lichen Lehranstalten .

27 . Juni 1803 . Einzug des Markgrafen Karl Friedrich von Baden in Heidelberg .
23 . April 1804 . Wiederherstellung d . Universität durch Reskript d . Kurf . Karl Friedrich .
21 . Nov . 1808 . Das Gymnasium wird aus dem früheren reformierten und dem katho¬

lischen Gymnasium neugebildet .
7 . Dez . 1813 . Fürst Wrede , bayr . Feldmarschall , geboren zu Heidelberg im heutigen

Großh . Palais , als Sohn des kurpfälzischen Landschreibers von Wreden ,
zieht nach seiner Wiedergenesung in Heidelberg ein ; Bürger und Stu¬
denten ziehen ihm entgegen , die Stadt empfängt ihn feierlich .

5 .-25 .Ju » i 1815 . Aufenthalt des Hauptquartieres der Kaiser Franz v . Oesterreich u . Ale¬
xander von Rußland und des Königs Friedrich Wilhelm III . von Preußen .

14 . Juni 1815 . Erste festliche Beleuchtung der Schloßruinen und der Neckarbrücke
mit Holzfeuer , zu Ehren der anwesenden Monarchen .

1816 . Ein Teil der 1623 nach Rom verbrachten Handschriften der Universi¬
täts -Bibliothek wird zurückerstattet .

1824 . Großes Hochwasser .
18L7 . Abbruch des Mittclthorturmcs (Hauptstr ., an der Gr . Mantelgassc ) .

25 . Aug . 1828 . Einweihung des Gebäudes der Musenms -Gesellschaft .
Septbr . 1829 . Versammlung deutscher Naturforscher und Acrzte .
9 . Mai 1830 . Einzug des Großherzogs Leopold , der Großherzogin Sophie und des

Markgrafen Max in Heidelberg ; 10 . Mai Beleuchtung der Schloß¬
ruine mit Holzfeuer .

1 . April 1831 . Gründung der Städt . Sparkasse und des Städt . Leihhauses .
19 . April 1832 . Gründung der Gesellschaft „ Bürgerl . Kasino "

, später „ Harmonie " .
19 . Juli 1832 . Gründung der „ Harmonie - Gesellschaft " .
28 . Sept . 1832 . Grundsteinlegung zum Königsstuhlturm .

1835 . Errichtung der städtischen Bürgerschule .
12 . Sept . 1840 . Eröffnung der Eisendahnstrecke Heidelberg -Mannheim .

1842 . Verlegung der Jrrenheilanstalt von Heidelberg nach der Jllenau .
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10 . April 1843. Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg -Karlsruhe .
1 . August 1846 . Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg - Frankfurt bis Sachsen¬

hausen, 1848 bis Frankfurt
18. Sept. 1844. Einweihung des Stiidt. Friedhofes a . d . Rohrbachcrsiraße.

1846— 1848. Erbauung des Anatomie-Gebäudes in der Brunnengasse.
1846— 1848. Erbauung des Amtsgerichtsgebäudes in der Seminarftraße .

1847 . Errichtung der Englischen Kapelle am Schießthor.
5 . März 1848 . Versammlung hervorragender politischer Männer in Heidelberg, welche

die Berufung einer deutschen Nationalversammlung beschließen. ,26. März 1848 . Große Volksversammlung im Schloßhofe. ^24 . April 1848 . (Ostermontag .) Freischaren aus der Gegend von Sinsheim werden
von der Bürgerwehr zurückgewiesen .

23. Juni 1849 . Preußische Truppen besetzen die Stadt .
11 . Juli 1853. Grundsteinlegung zum Speyerershofe.

23. Sevt. 1853 . Einführung der Straßenbeleuchtung mit Gas .
31 . Okt. 1853. Eröffnung des Stadttheaters .

1853—1855. Erbauung des ersten chem . Laboratoriums in der Akademiestraße .
1856 . Abbruch des Mannheimer Thores .

31 . Mai 1860 . Dreitägiger Besuch des Großherzogs Friedrich und der Großherzvgin
Luise in Heidelberg ; erstebengalische Beleuchtung der Schloßruinen .

1860. Errichtung des Wrede-Denkmals durch König Ludwig I . von Bayern .
1861 . Der Deutsche Handelstag hält hier seine erste Versammlung.

23 . Okt. 1862. Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg-Mosbach.
1861—1863. Erbauung des Friedrichsbaues an der Hauptstraße .

1865 . Versammlung deutscher Philologen und Schulmänner.
1 . August 1866 . Ein preußisches Bataillon rückt ein .

1864— 1867 . Ausbau des Turmes der St . Peterskirche.
12. Okt. 1868. Einweihung des Volksschulgebäudesin der Plöck .

1868 —74. Erbauung des Turmes und Erneuerung des Innern der Jesuitenkirche.
22.24.Juni 1869. Abstimmung über die Vereinigung der konfessionellen Volksschulen

zu einer gemischten Volksschule .
August 1869 . 8 . Deutscher Juristentag .

15 . Nov. 1870 . Erster Gottesdienst in der St . Peterskirchenach ihrer Wiederherstellung.
10 . Mai 1873. Enthüllung des Kriegerdenkmales auf dem Friedhofe.
17 . Juli 1873 . Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg-Schwetzingen .

3 . Dezbr. 1873 . Eröffnung der städt. Wolfsbrunnen -Wasserleitung.
1873— 75 . Erbauung der neuen Schloßstraße.

20 . Sept. 1874. Erster altkatholischer Gottesdienst in der Heiliggeistkirche .
1874— 1875. Erbauung des Physiologischen Instituts in der Akademiestraße.

1875. Einführung der neuen Städteordnung.
'

1876. Erbauung des Aussichtsturmes auf dem Gaisberg .
1 . Okt . 1876 . Eröffnung des neuen akadem . Krankenhauses a . d . Bergheimerstraße.
Dzbr . 1876 . Eröffnung der Rombach-Wasserleitung.

Januar 1877 . Abbruch des Kelterturmes (beim Metzdenkmal ) .
7 . Okt. 1877. Einweihung der neuen Neckarbrücke.

16. Okt. 1877. Eröffnung der höheren Mädchenschule .
12 . April 1878 . Einweihung der neuen Synagoge .

1878 . Einführung der neuen Dampf -Kettenschleppschiffahrt aus dem Neckar.
30 . Mai 1879. Ankauf der Gräflich von Graimbergschen Kunst- und Alterthümcr -

sammlung durch die Stadtgemeinde .
31 . Mai 1881 . Einzug des Garnisons -Bataillons.

21 . August 1881. Einweihung der Possellslust.
Ende 1882 . Größtes Hochwasser des Neckars seit 1824.

5 . April 1884. Einweihung des Reichspostgebäudes .
12 . April 1885. Einweihung der erneuerten Providenzkirche.

9 . Mai 1885. Eröffnung der Pferdebahn .
18. Juli 1885 . Eröffnung der Pumpstation I in Schlierbach .
26 . Juli 1885 . Einweihung des aus Trümmern der Stephanskirche erbauten Aus¬

fichtsturmes auf dem vorderen Heiligenberg .
30. Sept . 1885 . Niederlegung der Scheidemauer in der Heiligdeistkirche für die ^

Feier des 500jährigen Jubiläums der Universität .
20. Okt. 1885 . Eröffnung der Fernsprcchanstalt.
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7 . Nov. 1885 . Einweihung des neuen Hauses der Luisenanstalt für kranke Kinder,
Luisenstraße5 , in Gegenwart der Großherzogin Luise ; Erweiterung 1895.

I . Januar 1886. Einführung der Verbrauchssteuer.
22. März 1886 . Grundsteinlegung zum neuen Rathausgebäude .
2 .-7 . Aug. 1886. 500 - jährige Jubelfeier der Universität.
25. Okt. 1886 . Einweihung des Volksschulgebäudesim Bahnhofstadtteil .

17 . Oktober 1888 . Einzug des erbgroßherzoglichenPaares.
I . Januar 1889. Uebernahme des Absuhrwesens durch die Stadt .

, 17 .—23 . Septbr. 1889. 62 . Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte.
X 1 . Dezbr . 1889. Eröffnung der Leichenhalle auf dem allgemeinen Friedhose.

30 . März 1890 . Eröffnung der Bergbahn nach Schloß und Molkenkur.
1 . Mai 1890 . Eröffnung der Leichenhalle auf dem israelitischen Friedhofe.

11 . Mai 1890 . Eröffnung des neuen Gasthauses auf dem Kohlhof.
29 . Septbr. bist Zwölfte Hauptversammlung des Deutschen Vereins für das höhere

3 . Oktober 1890. ) Mädchenschulwesen .
4 . Oktober 1899 . Eröffnung der Nebenbahn von Heidelberg längs der Bergstraße

über Schriesheim nach Weinheiin .
Ende Dez . 1890. Einweihung des neuen Rathaussaales .

1 . Januar 1891 . Vereinigung der Gemeinde Neuenheim mit der Stadtgemeinde Heidelberg.
1 . Januar 1891 . EinfUhrungderPensions -, Witwen - u . Waisenkassef . d . Gemeindebeamten.

7 . Juni 1891 . Eröffnung der Nebenbahn Heidelberg-Edingen- Mannheim .II . Juli 1891. Enthüllung des Scheffeldcnkmals auf der Schloßterrasse.
Dezember 1891 . Eröffnung der Feuerbestattungsanstalt auf dem Friedhofe.

1891 . Erbauung eines Aussichtsturmcs auf der Bismarckhöhe .
November 1891. Eröffnung der Wasserleitung in Neuenheim.

1. Mai 1892. Eröffnung des neuen Schulhauses in Schlierbach.
25. Aug. 1892. Eröffnung der Leichenhalle in Schlierbach.
24 . Okt . 1892 . Brand im Main-Neckar- Bahnhof.

1892 . Fertigstellung des neuen chem . Laboratoriums der Universität.
1892. Korrektion der Rohrbacherstraße.

17 . April 1893. Eiste Sitzung des Gewerbegerichts.
24 . Juli 1893. Eröffnung des neuen Schlacht- und Viehhofes.

Juli 1893 . Wiedererrichtung der Scheidemauer in der Heiliggeistkirche .
/ Oktober 1893. Verlegung der Epidemiebaracken .

1893. Anlage der „ Bergstraße".
1893 . Vereinigung der Betriebe der Badischen und der Main-Neckarbahn

auf der hiesigen Station.
15. Jan . 1894. Eröffnung des neuen Gymnasiums.
4 . Febr . 1895 . Großer Brand im Cementwerk .

1 .—6 . Mai 1895 . Besuch Ihrer Kgl . Hoheiten des Großherzogsn . der Großherzogin.
18—22 . Juli 1895. IV . Deutscher Journalisten - und Schrlftstellertag.

1 . Jan . 1896 . Eröffnung der Leichenhalle im Stadtteil Neuenheim .
15. Jan . 1896 . Eröffnung der städtischen Allgemeinen Arbeitsnachweisanstalt.

April 1896 . Eröffnung des Landfricdschen Bürgerstifts.
7 . Mai 1896 . Brand im Marstallgebäude .

25 . Juni 1896 . Eröffnung des Mimischen Freibades im Neckar.
Sept. 1896 . Umgestaltung der Realschule zur Ober-Realschule .

23 -25 . Okt . 1896 . Feier des 350jährigen Bestehens des Gymnasiums.
16. Febr . 1897. Feier des 400sten Geburtstags von Philipp Melanchthon .

21—23 . März 1897 . Feier des 100jährigen Geburtstags Kaiser Wilhelms I .
1 . April 1897. Enthüllung des Bismarckdenkmals .

11 . Angust 1897 . Enthüllung des Nadlerdenkmals .
16. Nov . 1897 . Einweihung des Neckarstadens.

20 . Juni 1898. Einweihung der Sternwarte in Gegenwart Ihrer König ! . Hoheiten
des Großherzogs und der Großherzogin.

2 . und 7 . Aug . 1898 . Totenfeiern von Universitätu . Stadt für den Fürsten Bismarck .
1 . Mai 1899. Eröffnung des Großh. Landgerichts .8 . Oktober 1899 . Grundsteinlegung für die katholische St . Bonifaziuskirche in der

^ Weststadt .^ 29 . Oktbr. 1899. Feier des 150 . Geburtstages (28 . August 1899) Goethes und Ein¬
weihung des Neubaues des Landfriedschen Bürgerstifts, in Gegen¬
wart Ihrer Kgl . Hoheiten des Großhcrzogs und der Großherzogin .
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I . Januar 1900 . Einführung des Bürgerlichen Gesetzbuches.
1 . Mai 1900 . Eröffnung der Städtischen Handelsschule .

13 . Mai 1900 . Grundsteinlegung für die neue Evangelische Kirche in Neucnheiin .
1 . Juli 1900 . Betriebseröffnung des Städtischen Elektrizitätswerkes .

II . Novbr . 1900. Feier des 100 . Geburtstages Moltke 's (26. Oktober 1900) .
16. Mai 1901 . Grundsteinlegung zur (Evang .) Christuskirche .
23. Juli 1901 . Eröffnung der elektrischen Straßenbahn Heidelberg -Wiesloch .

6. Dezbr . 1901 . Enthüllung des Denkmals für Kaiser Wilhelm I.

Zur Statistik der Stadt Heidelberg.
Geographische Lage.

Länge 8« 42' östlich von Greenwich nördliche Breite 49» 24'. Meereshöhedes Bodens
der Heiliggeistkirche 116,1 Mir . Das Schloß liegt 205 Mir ., die Molkenkur 293 Mir .,der Kohlhof 453 Mir . und der Königstuhl 569 Metr . über der Meeresfläche .

Sodentieschaffercheit.
Heidelberg ruht meist auf Diluvial -Ablagerungen, auf Sand , Kies und Geröll,

welches vorzugsweise aus Kalkstein , Granit und Sandsteintrümmern besteht . Die Bergeum die Stadt bestehen aus bunteni Sandstein ; dieser ruht auf Granit . An mehreren
Orten lagert zwischen beiden rotes Totliegendes.

Nach den Beobachtungen der meteorologischen Station dahier beträgt die mittlere
Temperatur nach dem Durchschnitt aus den wahren Tagesmitteln in den Jahren 1881—1901 (nach Celsius) , für :

1881 -
Jan . Febr . M -irz April Mai Juni Juli Aug . Septbr Oktbr. Novbr. Dechr .- 2,25 3,16 6,51 8,51 13,96 17,31 20,28 17,65 13,53 6,78 8 .38 - 1-2.40

1882 - -1,06 2,66 8,22 10,18 14,14 15,99 17,44 16,43 14,06 11,08 6,38 3,511883 - -2,44 5,10 1,43 9,28 14,64 18,17 17,62 17,51 14,73 9,75 6,34 2,371884 - -4,77 4,79 7,84 8,97 15,07 15,01 22,23 19,34 16,26 9,26 13,52 3,641885 - -0,14 5,83 5,09 11,67 11,56 19,23 19,22 16,85 14,28 9,02 -1,041886 - -1,35 0,13 3,96 11,83 14,82 15,68 18,90 19,18 17,37 11,68 6,84 - -2,651887 - - 2,37 1,31 3,13 9,96 11,79 18,18 21,40 18,16 13,40 6,79 4,90 - -0,611888 - - 0,70 0,85 7,14 8,43 14,70 18,54 16,26 16,79 14,69 7,80 5,97 0,631889 - - 0,00 0,60 6,30 9,44 17,28 20,61 18,95 17,49 13,08 9,54 4,33 0,031890 -P3 .94 0,36 6,23 9,57 15,78 16,37 17,31 18,43 15,04 8,76 5 .07 - - 1 .73
1891 -- 2,3 1,4 5,6 8,1 14,7 17,1 17,9 22,0 15,7 12,15 4 .70 -l-3 .801892 -PO,9 2,6 3,7 10,2 15,2 17,6 18,8 20,4 15,6 15,6 9,12 - - 0,71893 - - 4,7 4,9 7,3 13,0 14,9 18,5 19,4 19,5 14,6 11,3 4,2 1,41894 0,4 4,1 7,7 12,8 13,3 16,3 20,1 17,7 12,8 10,2 7,0 1,91895 - - 2,5 - 5,1 3,9 11,2 14,4 18,1 19,5 18,3 18,2 9,1 7,44 2,61896 0,9 2,0 8,1 8,0 13,9 18,7 19,3 16,3 14,7 10,2 4,2 2,11897 - - 0,3 4,9 8,0 10,0 12,9 19,1 19,2 19,0 14,1 9,8 4,8 2,71898 3,2 3,5 6,5 10,4 13,0 17,3 17,1 20,4 15,7 12,3 6,4 4,41899 4,8 4,6 5,5 9,6 13,1 17,3 18,9 19,6 14,7 9,9 7.5 - - 0,61900 3,6 4,56 3,4 9,6 13,1 18,7 20,6 18,0 19,9 10,3 6,80 4,31901 - - 1,2 —2,0 5,1 10,7 15,6 18,4 20,2 18,1 15,1 10,1 3,97

Das Jahresmittel der Temperatur beträgt danach in Graden nach Celsius :
1871 . 1872 . 1873. 1874. 1875 . 1876 . 1877 . 1878 . 1879 1880 1881
9,59 . 11,23 . 10,64 . 10,14 . 9,85 . 10,28 . 11,75 . 10,02. 8,45 . 10,33 . 9,69.1882 . 1883. 1884 . 1885 . 1886 . 1887 . 1888 . 1889 . 1890 . 1891 . 1892.10,10 . 9,94 . 10,81 . 9,95 . 10,37 . 8,94 . 9,01 . 9,47 . 9,60 . 9,70 . 10,751893 . 1894 . 1895 . 1896 . 1897 . 1898 . 1899 . 1900

10,4 . 10,8. 9,6 . 9,9 . 10,4 . 10,8 . 10,4 . 10,7.
Das Jahresmittel nach dem Durchschnitt der letzten 26 Jahre beträgt :

10,00 ° Celsius .
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Gebäude.
Die Zahl der Gebäude , wie solche bei den 5 Volkszählungen vom 1 . Dezbr . 1871,

1875,1880,1885 und 1890 festgestellt wurde , beträgt einschließlichSchlierbach :
Wohnhäuser Bewohnte Sonstige Gebäude Gebäude

bewohnt unbewohnt Anstaltsgebäude bewohnt unbewohnt zusammen
1871 1378 10 25 35 35 1483
1875 1469 9 22 23 73 1596
1880 1526 25 19 35 46 1651
1885 1588 14 18 45 64 1729
1890 1705 29 18 9 63 1824

Stadtteil Neuenheim
1890 291 2 — — 12 305

Bei vorstehenden Angaben sind Haupt - und Nebengebäude als ein Gebäude be¬
rechnet; zur Feuerversicherung wurde jedes unter einem eigenen Dache stehende Haupt - ,
Neben- und Hintergebäude besonders abgeschätzt .

Stand auf 31 . Dezember 1900 :
Heidelberg mit Schlierbach .

Zahl der Gebäude : 8135
und zwar 4258 von Stein ,

„ „ 2073 „ Steinriegel ,
„ „ 1804 „ Holz .

Brandversicherungs - Anschlag : 75,414,400 Mark .
Stadtteil Neuenheim :
Zahl der Gebäude : 1393

und zwar 902 von Stein ,
„ „ 204 „ Steinriegel ,
„ „ 287 „ Holz .

Brandversicherungs -Anschlag : 11,126,000 Mark .
Gesamt -Brandverstcherungs -Anschlag : 86,540,400 Mark .

Im Jahre 1810 betrug die Zahl der Häuser in Heidelberg (d . h . ausschließlich der
Kirchen, Thore und Türme ) 1191 mit einem Brandkassen - Anschlag von 2,126,800
Gulden .

Anfang I960 haben in Heidelberg , einschl . Neuenheim und Schlierbach :
2245 Häuser die Wasserleitung eingerichtet. Außerdem sind 37 öffentliche Ventil¬
brunnen , 25 öffentlichelaufende Brunnen , 34 öffentlichePumpbrunnen und 9 öffentliche
Springbrunnen , zusammen 106 öffentliche Brunnen vorhanden .

Gemarkung .
Die Gemarkungsfläche der Stadt Heidelberg und des Stadtteils Neuenheim

beträgt nach neuester Feststellung annähernd 3765 Hektar . Dieselben verteilen sich
" b - Heidelberg Neuenheim

1) Hofraithen . 76,4813 k» 8.718NK»
2) Hausgärten . 37,1170 „ 11,0599 „
3) Gartenland . 16,8400, , 7,9074, ,
4) Ackerland . 866,9149, , 165,3502, ,
5) Wiesen, Grasland und Grasrain . . . 169,0678, , 18,1745, ,
6) Weinberge . 23,5850 „ 43,9847 „
7) Kastanienpflanzungen . 33,5663 „ 6,7637 „
8) Unüberbaute Haus - und Arbeitsplätze . . . 6,8271 „ 0,6312 „
9) Fischweiher und Teiche . 0,8426 „ 0,0047 „

10) Steinbrüche , Kies - und Lehmgruben . . . 7,9289 „ 0,1221 „
11) Wald und dazu gehöriges Gelände . . . 1800,9999 „ 143,3799 „
12) Felsen , Steiuriegel und Oedungen . . . 14,5525 „ 2,2238 „
13) Märkte , Spazierwege , Kirchhöfe, Staats - und

andere Straßen , Feldwege und Eisenbahnen . 153,3483 „ 15,4883 „
14) Neckarhälfte mit Vorland . Kanäle und Leinpfäde . 100,3110 „ 33,4911 „

Zusammen 3308,3826 da 457,2000 k»
in
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Waldungen.
Verzeichnis der Distrikte und Abteilungen der Heidelberger Stadtwaldungen
nach ihren Nummern und Benennungen, erster « auch nach Flöchengröße nach dem Stand

vom 1 . Januar 1901.

Distrikt I „Heidelberger Wald ". 1833,6073 b»
Abtlg. 1 Sprung

, 2 Riesenstein
. 3 Oberer Hutzelwald
, 4 Unterer ,
, 5 Ameisenried
, 6 Wolfsgarten
, 7 Ameisenbuckel
„ 8 Speyererhospark
, 9 Speyererhofwald
, 10 Unterer St . Nikolaurschlag
» 11 Oberer
, 12 Gaulkopfhang
„ 13 Oberer Stockbrunnenhang
, 14 Unterer ,
, 15 Klingenteich
, 16 Unterer Kammerforst
. 17 Oberer
, 18 Oberer Schloßhang
. 19 Mittlerer .
, 20 Unterer „
„ 21 Unterer Wolfsbrunnenhang
. 22 Mittlerer
. 23 Oberer
, 24 Oberer Schweizerrang
, 25 Mittlerer „
„ 26 Unterer ,
. 27 Au
. 28 Aukopf
„ 29 Auerhahnenkopf
. 30 Lindenberg
. 31 Lindenhang
„ 32 Gemsenberg
. 33 Gumpenthal
, 34 Unteres Linsenteich

Abtlg. 35 Oberes Linsenteich
„ 36 Unterm hohen Kreuz
» 37 Hoh'kreuzschlag
» 38 Obere Drachenhöhle
„ 39 Untere ,
„ 40 Neubrunnenschlag
» 41 Roßbrunnenhöh '
„ 42 Unterer Wlldschützenschlag
„ 43 Oberer „
. 44 Neckargemünder Schlägle
„ 45 Oberer Roßbrunnenhang
, 46 Unterer ,
, 47 Kohlhoshotel
. 48 Kaltteich
» 49 Rasenplatz
„ 50 Rothe Suhl
„ 51 Kohlhofhang
. 52 Obere Hirschstraße
„ 53 Untere ,
. 54 Unterer Haberschlaz
, 55 Oberer „
, 56 Dreieichenschlag
, 57 Weißensteinschlag
. 58 Unterer Viehtriebhang
. 59 Oberer ,
, 60 Oberer Schmerschlag
„ 61 Unterer ,
„ 62 Stephansberg
» 63 Unterer Sandweg
. 64 Oberer ,
. 65 Oberer Zwerrenberg
, 66 Unterer ,
, 67 Kaltbrunnenschlag

Distrikt H
Abtlg . 1 Michelsberg

. 2 Heiligenberg

. * 3 «ühruhe
, 4 Viehtröge
„ 5 Oberes Heidenknörzel

„Reuenheimer Wald " . 198,0163 b»
> Abtlg . 6 Unteres Heidenknörzel
! , 7 Mausbach
! » 8 Dachsbau

, 9 KüblerSwiese
! „ 10 Haarlaß

Distrikt III . .Karlsthor " . 0,7872 b»
bildet eine Abteilung.

Die Erhebung über die Meeresflöche geht von 120—570 Meter und betrögt
im Mittel ca. 350 Meter .

Boden : Buntsandstein auf Granit, an wenigen Orten nur Granit.
Hauptholzart : Buche 45 °/» ; dann Eiche 13 °/», Fichte 12 ° /o , Forle 10 °/»,

Tanne 5 °/->, sonstige Holzarten 15 °/<> der Fläche.
Betriebsart : Der ganze Wald wird als Hochwald mit lOOjöhriger Um-

trrebSzeit bewirtschaftet .
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